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aus gegebenem Anlass möchte ich Sie nochmals 
über die geplanten Straßenbaumaßnahmen in un-
serer Gemeinde informieren. In der 8. Ausgabe 
unseres Amtsblattes vom 20.04.2012 stellten wir 
Ihnen den Verkehrsknoten B 170/S 191n und den 
Beschilderungsplan des neuen Kreisverkehrs Wind-
bergstraße/Horkenstraße im Bild dar und gaben als 
Beginn der Umleitung der B 170 über die Windberg-
straße als Termin den 
07.05.2012 bekannt. 
Da weder die Gemein-
de Bannewitz noch 
das Landratsamt Säch-
sische Schweiz-Oster-
zgebirge Bauherr des 
Bauvorhabens sind, ist 




ber dem Auftraggeber, 
dem Freistaat Sachsen, 
vertreten durch das 
Landesamt für Straßen-




bau GmbH NL Sach-
sen hat beim zustän-
digen Landratsamt 
Sächsische-Schweiz-
Osterzgebirge den Antrag einer Verkehrsrecht-
lichen Anordnung mit Verkehrszeichenplan für 
eine Vollsperrung der B 170 zwischen dem Knoten 
Windbergstraße und Horkenstraße mit Baubeginn 
04.06.2012 gestellt. 
Die Gemeindeverwaltung hat ebenso wie die Po-
lizeidirektion Oberes Elbtal-Osterzgebirge und der 
RVD seine Stellungnahme zur Umleitungsstrecke 
abgegeben.
Ich kann Ihnen versichern, dass sich alle Beteiligten 
nicht erst seit diesem Jahr mit der Umleitungsstre-
cke befasst haben. Seit 2010 gibt es regelmäßige 
Zusammenkünfte aller zuständigen Behörden. 
Nennen möchte ich nur den Ausbau der Windberg-
straße im Bereich Kompressorenbau Bannewitz 
(KBB) bis Horkenstraße mit dem Abschluss des 
neuen Kreisverkehrs, welcher am 11.05.2012 der 
Öffentlichkeit übergeben wurde, außerdem die 
Decklagensanierung zwischen der B 170 und dem 
KBB bzw. der Kreuzung Windbergstraße/Ecke Hor-
kenstraße bis hin zum Bahndamm.
Probleme technischer Natur stehen derzeit an der 
Kreuzung Windbergstraße/B 170/Kirchstraße an, 
welche wir versuchen schnellstmöglich zu behe-
ben. Erst daran anschließend kann die Verkehrs-
rechtliche Anordnung erfolgen. Selbstverständlich 
werde ich Sie darüber 
auf dem Laufenden 
halten.
Schon jetzt bitte ich 
um das Verständnis 
aller Bürger für die zu 
erwartende Mehrbela-
stung im Ortszentrum 
und der B 170/Wind-
bergstraße Bannewitz. 
Wir werden alles tun, 
um die Verkehrssicher-
heit für alle zu gewähr-
leisten.
Für die Zukunft planen 
wir, die Windberg-
straße als Ortsstra-
ße zu übernehmen 
und den Schwerver-
kehr nur noch über 
den neuen Knoten 
Horkenstraße/B 170 
fahren zu lassen.
Abschließend noch ein 
Hinweis zum Kreisverkehr: Wie 
Sie sicherlich bereits bemerkt 
haben, hat die Verkehrsfüh-
rung des neuen Kreisverkehrs 
ein Problem. Die Befahrung 
des Hengstberges aus Rich-
tung Horkenstraße (B 170) und 
Windbergstraße. Es ist verkehrs-
technisch nicht möglich, aus der 
zukünftigen Umleitungsstrecke unmittelbar nach Ver-
lassen des Kreisverkehrs Richtung Hengstberg zu fa-
hren. Bei Wartepflicht gegenüber dem Gegenverkehr 
ist ab dem 4. Fahrzeug Richtung Kreisverkehr kein 
Verkehrsfluss mehr im Kreisverkehr möglich. 
Seitens des Landratsamtes und der Gemeindever-
waltung wird auch in Zukunft nach einer Lösung 
gesucht, den Hengstberg wieder mit einzubinden.
Ihr Bürgermeister Christoph Fröse
Liebe Einwohner,




Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer
Abwasserbetrieb Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen bitte 
sofort die Rettungsleitstelle benachrichti-
gen: 0 35 04/1 92 22. 
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92. Montag bis 
Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum nächsten Mor-
gen 7:00 Uhr; Wochenende/Feiertag 24 Stunden.
Tierarztbereitschaft
18.05. - 25.05.2012
 Dr. Tobias Gieseler, 
 Obercunnersdorfer Straße 10, 01738 Dorfhain, 
 Tel.: 03 50 55/6 45 58
25.05. - 01.06.2012
 Frau DVM Schmöckel, 
 Freital-Hainsberg, Rabenauer Str. 46a,
 Tel.: 03 51/4 60 08 24
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel 
von montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
14.05. - 20.05.  Müglitz-Apotheke, Glashütte
21.05. - 27.05.  Dippold-Apotheke, Dippoldis-
walde 
28.05. - 03.06.  Stern-Apotheke, Schmiedeberg
Notdienst Freital und Umgebung
im tägl. Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
18./30.05. Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 
229, Freital
19./31.05. Windberg-Apotheke, Dresdner 
Str. 209, Freital
20.05./01.06. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital
21.05./02.06. Central-Apotheke, Dresdner Str. 
111, Freital
22.05./03.06. Glückauf-Apotheke, Dresdner 
Str. 58, Freital
23.05. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, 
Freital
24.05. Apotheke Kesselsdorf, Steinba-
cher Weg 11, Kesselsdorf
25.05. Sidonien Apotheke, Roßmäßler-
str. 32, Tharandt
26.05. Löwen-Apotheke, Markt 15, 
Wilsdruff
27.05. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Ra-
benau
28.05. Grund-Apotheke, An der Spinne-
rei 8, Freital
29.05. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, 
Freital
Zahnärztliche Bereitschaft
von 09:00 bis 12:00 Uhr Änderungen im 
Notfalldienst: www.zahnaerzte-in-sach-
sen.de
18.05.2012 Lars Stürze, Turnerstr. 1, 01705 
Freital,
 Tel.: 03 51/6 49 12 13 
19.05.2012 Dr. med. Gunter Böhme, Winckel-
mannstr. 19, 
 01728 Bannewitz, 
 Tel.: 03 51/4 03 03 35 
20.05.2012 Dipl.-Stom. Christine Neuwald, 
Brahmsstr. 2, 
 01705 Freital, Tel.: 03 51/6 49 12 12 
26.05.2012 Dr. med. dent. Andrea Neubert,
 August-Bebel-Str. 3, 01705 Freital,
 Tel.: 03 51/6 49 13 85 
27.05.2012 Dr. med. dent. Ines Plischke, 
Bahnhofstr. 3a, 
 01738 Klingenberg, 
 Tel.: 03 52 02/42 80 
28.05.2012 Silke Fenger, Brückenstr. 7, 
 01705 Freital,
 Tel.: 03 51/6 49 17 70 
02.06.2012 Dr. med. Reinhard Roitzsch,
 Roßmäßler Str. 18, 
 01737 Tharandt,






Rippien, Possendorf, Goppeln: 22.05. 
Blaue Tonne:
Bannewitz: 23.05.
Goppeln, Rippien, Possendorf: 06.06.
1.100-Liter-Behälter: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Hänichen, Parkplatz, Bahn-
hofstraße: 19.05. und 02.06. von 8 - 13 Uhr
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Telefon: 03 51-6 41 98-0
www.steuerbuero-Freital.de
• steuerl. Optimierung
• Finanz- u. Zuschussberatung
• betriebswirtschaftl. Beratung
• Existenzgründer-Beratung




Wussten Sie schon, dass …
Sie werden fachlich informiert durch: ➜
1.
2.
Sie Ihre selbst erstellte Einkommensteuererklärung 2011 bis zum
31.05.2012 beim Finanzamt einreichen müssen? Wenn Sie sich aber
steuerlich beraten lassen, z. B. durch einen Steuerberater, dann gilt
eine allgemeine Fristverlängerung bis zum 31.12.2012.
die Verpflichtung zur elektronischen Abgabe der
Einkommensteuererklärung 2011 Sie auch dann betrifft, wenn Sie
im Rahmen Ihrer Vermögensanlagen an einem gewerblich tätigen
Fonds beteiligt sind und ansonsten beispielsweise nur











Telefon 03 51.4 03 01 92




e. Genossenschaft, Dresdner Straße 124, 01705 Freital
E-Mail: taxigeno-freital@web.de

















Tel. (03 51) 2 72 03 47 · www.fliesen-manz.de
TAXI
Krankenfahrten (Dialyse . . .) Fahrten bis 8 Personen
22 Jahre Taxi-Mietwagenbetrieb
Uwe Wenzel
Meiselschachtweg 17 · Freital
Tel. 03 51 / 64 95 383 oder 01 73 / 35 72 774
ś
Öffnungszeiten tägl. ab 11.30 Uhr / Di + Mi ab 17.00 Uhr
Hauptstraße 30 • 01728 Possendorf





alle Spiele alle Tore
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Tel. 03 51 / 64 80 80
Dresdner Straße 166 · 01705 Freital
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz findet am 
Dienstag, dem 29. Mai 2012, um 19.00 Uhr, im Vereins- und Gemein-
desaal Possendorf, Kastanienallee 4 in 01728 Bannewitz, statt.
Öffentlicher Teil:
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.04.2012
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Information zum Bedarfsplan Kindertageseinrichtungen
7. Beschluss zur Erweiterung der Kita Regenbogen
8. Beschluss zur Erhöhung des Verpflegungskostenersatzes in den kom-
munalen Kindertageseinrichtungen
9. Beschluss zur Auftragsvergabe für die Baumaßnahme: Neubau 
Schmutzwasserkanalisation Ortslage Rundteil - 1. BA 
10. Beschluss des Konzeptes zur Steigerung der Energieeffizienz der Klär-
anlage Eichleite einschließlich Investitionsplan
11. Beschluss zur Ermächtigung des Bürgermeisters zur Auftragsvergabe 
für die Baumaßnahme Neubau Teilortskanal Freitaler Straße
12. Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe in Haushaltsstelle Bau-
maßnahmen Wasserläufe/Wasserbau für die Finanzierung Straßenent-
wässerungskanal Curt-Querner-Gasse
13. Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 5 Wärme-
dämmverbundsystem
14. Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 8 Trockenbau
15. Beschluss zur Auftragsvergabe Neubau Hort Bannewitz Los 6 Innenputz
16. Beschluss zur Auftragsvergabe Feuerwehr- und Gemeinschaftshaus 
Hänichen Los 1 Roh- und Ausbau
17. Beschluss zur Auftragsvergabe Feuerwehr- und Gemeinschaftshaus 
Hänichen Los 4 - Heizung, Sanitär, Lüftung
18. Billigungs- und Auslegungsbeschluss für B-Plan „Thomas-Müntzer-
Straße“ Cunnersdorf 
19.  Beschluss zum Vereins- und Gemeindesaal Possendorf
20. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
21. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Fröse, Bürgermeister
Haushaltssatzung
der Gemeinde Bannewitz für das Haushaltsjahr 2012
Auf Grund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 27.03.2012 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit:
1. die Einnahmen und Ausgaben von je 15.813.551,00 EUR
   davon
  im Verwaltungshaushalt 12.478.044,00 EUR
  im Vermögenshaushalt   3.335.507,00 EUR
2. der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen
 (Kreditermächtigung) 850.000,00 EUR
3. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
 ermächtigungen 0,00 EUR
§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird festgesetzt auf 
2.000.000,00 EUR
Fröse, Bürgermeister
Mit Schreiben vom 14.05.2012 genehmigte die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Haushalt der Gemeinde Bannewitz.
Diese öffentliche Bekanntmachung erfolgt gemäß § 76 Absatz 3 Sächsische 
Gemeindeordnung mit dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2012 mit dem Haushaltsplan in der Zeit vom 
21.05.2012 bis 30.05.2012
In der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Kämmerei, Possendorf, Schulstraße 6, 
Zimmer 301 während der Dienstzeiten
Montag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr,
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1) die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2) Vorschriften über die Öffentlichkeit von Sitzungen, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung verletzt worden sind,
3) der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4) vor Ablauf der § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
jedermann die Verletzung geltend machen.
Bannewitz, 15.05.2012
§ 3
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
  a) für die land- u. forstwirtschaftlichen
     Betriebe (Grundsteuer A) auf 270 v.H.
  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 380 v.H.
  der Steuermeßbeträge;
2. für die Gewerbesteuer auf 370 v.H.
  der Steuermeßbeträge.
Bannewitz, 15.05.2012
Fröse, Bürgermeister
Ankündigung von Vermessungs- und  
Abmarkungsarbeiten in der Gemeinde  
Bannewitz, Gemarkung Wilmsdorf
Schlussvermessung des Gehwegs Adolf-Kalwac-Straße
Flurstücke:
11/10, 11/8, 11f, 11/20, 11/23, 11/27, 11/26, 11/28, 159/1, 159d, 159, 
159/2, 160/1, 160/4, 160/3, 160b, 161a, 161b, 161/1, 211/2, 209/6, 209/5, 
285/1, 201/1, 284/1
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Sehr geehrte Grundstückseigentümer,
auf Antrag der Gemeindeverwaltung Bannewitz werden durch den 
öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Andreas Henschke, 
Bernhardstraße 35, 01187 Dresden, 
Tel. 03 51/4 71 17 88, E-Mail: post@henschke.eu
Vermessungsarbeiten zur Straßenschlussvermessung des Gehwegs an der 
Adolf-Kalwac-Straße durchgeführt. Die örtlichen Vermessungsarbeiten sind 
für den Zeitraum Mai bis Juni 2012 vorgesehen.
Dabei besteht voraussichtlich die Notwendigkeit, die oben genannten Flur-
stücke zu betreten. Ich bitte Sie, den Mitarbeitern den Zutritt zu gewähren. 
Ihre Anwesenheit ist für die Durchführung der Messungen nicht erforderlich.
Diese Mitteilung erfolgt aufgrund des Sächsischen Vermessungs- und Katas- 
tergesetzes - SächsVermKatG vom 19. Mai 2010. Auszugsweise gebe ich 
Ihnen hier den betreffenden Paragraphen zur Kenntnis:
§ 5 
Betreten von Flurstücken und baulichen Anlagen
(1) Personen, die Aufgaben nach diesem Gesetz wahrnehmen, sind befugt, 
Flurstücke und bauliche Anlagen zu betreten und zu befahren sowie die 
erforderlichen Arbeiten vorzunehmen. Sie können bei einer Katasterver-
messung oder Abmarkung Personen hinzuziehen, die am Ergebnis dieser 
Arbeiten ein rechtliches Interesse haben. Das Betreten von Wohnungen ist 
nur mit Einwilligung des Wohnungsinhabers zulässig.
(2) Dem Eigentümer eines Flurstücks oder einer baulichen Anlage, bei Woh-
nungseigentum dem Verwalter, ist die Absicht, das Flurstück oder die bau-
liche Anlage zu betreten oder zu befahren, rechtzeitig anzukündigen. Der 
Besitzer eines Flurstückes oder einer baulichen Anlage soll über die Absicht 
des Betretens oder Befahrens informiert werden. Ergibt sich erst während 
der Vermessungsarbeiten die Notwendigkeit für das Betreten oder Befah-
ren, hat die Benachrichtigung des Eigentümers oder Verwalters unverzüg-
lich nachträglich zu erfolgen.
Eine Ankündigung, Benachrichtigung oder Information ist nicht erforder-
lich, wenn Flurstücke oder bauliche Anlagen öffentlich zugänglich sind.
Andreas Henschke
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Schnelles Internet  
für die Gemeinde Bannewitz
· Rund 2000 Haushalte können ab sofort schnelleres Internet nutzen
· DSL mit Bandbreiten von bis zu 50.000 Kilobits pro Sekunde
Gute Nachricht für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bannewitz:
Die Deutsche Telekom hat ihr DSL-Breitbandnetz in den Ortsteilen Banne-
witz, Börnchen, Possendorf und Wilmsdorf in Betrieb genommen. Die um-
fangreichen Arbeiten - Planung, Bestellung sowie Montage und Schaltar-
beiten - wurden früher als geplant abgeschlossen. Anwohner haben nun die 
Möglichkeit, einen DSL-Anschluss mit Bandbreiten von bis zu 50 MBit/s zu 
beauftragen. „Wir freuen uns, dass wir gemeinsam mit der Telekom eine Lö-
sung gefunden haben, Ortsteile unserer Gemeinde mit Breitbandzugängen 
zu versorgen“, sagt der Bürgermeister von Bannewitz, Christoph Fröse. „Ein 
leistungsfähiger Internetzugang ist ein immer wichtigerer Standortvorteil.“
DSL-Ausbau im ländlichen Raum: Eine Herausforderung
Der DSL-Ausbau auf dem Land stellt privatwirtschaftliche Telekommu-
nikationsunternehmen vor eine Herausforderung. Denn meist können 
in ländlichen Regionen nur wenige Haushalte erreicht werden, obwohl 
hohe Investitionen getätigt werden müssen. „Trotzdem treibt die Deut-
sche Telekom seit Jahren den DSL-Ausbau auf dem Land nach Kräften vo-
ran“, sagt Ralf Thiem, verantwortlicher Projektleiter für den DSL-Ausbau 
in Bannewitz. „Die gute partnerschaftliche Zusammenarbeit mit dem 
Bürgermeister und dem Gemeinderat hat geholfen, den Vertrag vorfri-
stig zu erfüllen.“ Die Telekom hat bundesweit bereits über 3000 DSL-
Ausbaukooperationen mit Gemeinden geschlossen. Jedes Jahr investiert 
die Telekom mehrere Milliarden Euro in den Netz-Ausbau. Jede Stunde 
wächst das Telekom-Glasfasernetz um eineinhalb Kilometer. „Das ist 
eine gewaltige Leistung für ein privatwirtschaftlich geführtes Unterneh-
men, wenn man bedenkt, dass das Verlegen eines einzigen Kilometers 
Glasfaserkabel bis zu 70.000 Euro kostet.“
Hintergrund: Mehr Breitband für alle 
Die Internetgeschwindigkeit hängt generell davon ab, wie nah jemand 
am nächsten Schaltverteiler wohnt. Die Telefonleitung, über die der Da-
tenstrom ab der Vermittlungsstelle geschickt wird, dämpft das Signal 
Meter um Meter. Ab einer Entfernung von rund fünf Kilometern spielt die 
Technik nicht mehr mit. Um die Bürger in Bannewitz besser versorgen zu 
können, hat die Deutsche Telekom fünf den Haushalten näher gelegene 
Schaltverteiler errichtet, die die DSL-Technik beinhalten und Glasfaser-
leitungen verlegt
Für die Beauftragung von Neuanschlüssen oder höheren Bandbreiten 
können sich die Anwohner an Telekom Shop in Dresden-Nickern (im 




Tel.: 07 00 73 73 73 77
E-Mail: juergen.will@telekom.de
Ankündigung Feuerwerk  
in der Gemeinde Bannewitz
Folgendes Feuerwerk der Kategorie II wird hiermit angekündigt:






Lage: Winckelmannstr. 46, Bannewitz, 1. Obergeschoss, rechts
Kaltmiete: 240,00 EUR
Betriebskosten: 156,00 EUR
2-Raum-Wohnung mit einer Wohnfläche von ca. 60,31 qm. Küche und Bad 
mit Fenster, Bad mit Wanne und Dusche. Keller und Boden: einzeln abge-
grenzt.
Ansprechpartner: Gemeinde Bannewitz, Schulstraße 6, 01728 Ban-
newitz, Frau Nitsche Tel. 035206 20461.
Garten
Rippien:
Zwei freie Gärten sind in Rippien ab sofort zu vergeben, 280 und 200 qm, 
Laube und Wasseranschluss vorhanden. Am romantischen Gebergrund oder 
an der Goldenen Höhe, Preis verhandelbar. 
Anfragen dazu bitte an Frau Triltsch, 03 51/33 45 66 70 oder Herrn 
Weck, 03 51/4 01 27 39.
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Herzlichen Glückwunsch
In Bannewitz
Frau Gertrud Wappler am 19.05. zum 90. Geburtstag
Frau Martha Kunath am 20.05. zum 91. Geburtstag
Frau Irene Richter am 20.05. zum 86. Geburtstag
Frau Irene Schmieder am 20.05. zum 82. Geburtstag
Frau Ingrid Plath am 20.05. zum 81. Geburtstag
Herrn Heinz Eichhorn am 28.05. zum 90. Geburtstag
Frau Evelyn Döhn am 29.05. zum 83. Geburtstag
Frau Ursula Kirsten am 31.05. zum 75. Geburtstag
In Börnchen
Frau Anna Krumpolt am 22.05. zum 87. Geburtstag
In Cunnersdorf
Herrn Gerhard Franke am 31.05. zum 91. Geburtstag
In Goppeln
Frau Maria Franz am 20.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Heinz Leutert am 24.05. zum 83. Geburtstag
Frau Christa Denneberg am 27.05. zum 94. Geburtstag
  Frau Gisela Zahn am 29.05. zum 82. Geburtstag
     Frau Christa Völkel am 30.05. zum 92. Geburtstag
In Hänichen
Herrn Horst Bellmann am 24.05. zum 85. Geburtstag
In Possendorf
Herrn Arthur Jacob am 25.05. zum 92. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Wella Ziehnert am 19.05. zum 86. Geburtstag
In Wilmsdorf
Herrn Rudi Thomas am 22.05. zum 87. Geburtstag
Frau Hilde Lange am 29.05. zum 80. Geburtstag




zur „Goldenen Hochzeit“ übermitteln wir
Helga & Werner Vetter
am 26. Mai
in Wilmsdorf
Auf Einladung der Hainsberger 
Mittelschule nahmen zwei Vol-
leyballmannschaften unserer Mit-
telschule an einem Benefizturnier 
im Volleyball teil. Die Einnahmen 
dieses Turniers gehen an ein 
deutsch-indisches Projekt, das Ent-
wicklungshilfe in Indien leistet.
Das Jungenteam der Klassen 9/10 
gewann in der Vorrunde zwei Sätze, 
die hart umkämpft waren, gegen 
Hainsberg und spielte gegen die 
Lessingschule unentschieden. Un-
sere Jungen erreichten durch einen 
kleinen Punkt mehr Gruppenplatz 1 
und somit das Finale. Im Endspiel 
hieß der Gegner Schmiedeberg. 
Dieses Spiel stand auf einem guten 
spielerischen Niveau. In beiden Sät-
zen konnten wir dem Gegner Paroli 
bieten. Am Ende gewannen die 
Schmiedeberger mit 2 : 0 verdient, 
da sie ihre Angriffe konsequenter 
abschlossen.
Unser Team: Alexander Hildbrandt, 
Max Leuschner, Michel Walter, 
Michele Reuter, Erik Orschlet, Eric 
Schumann, Eric Winter.
Die sechs Mädchen unserer Schule 
gewannen im ersten Match gegen 
die Rabenauer Volleyballerinnen 
mit 2 : 0. Im Finale wurden dann 
auch die Mädchen aus Hainsberg 
mit 2 : 0 besiegt. Der Turniersieg 
gelang ohne Satzverlust. Das Mäd-
chenteam agierte auf einem guten 
Niveau. Sie holten mit der besten 
spielerischen Leistung den Pokal.
Unsere Mädchenmannschaft: Lisa-
Marie Siegert, Xenia Umlauft, Laura 
Zimmermann, Josefine Mende, Lisa 
Jonas, Vanessa Däbritz.
Vanessa, Josi, Lisa und Lotti präsentieren Pokal und Urkunde. 
Herzlichen Glückwunsch.
Unsere Kleinen ganz Groß
Benefiz für Indien
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Vielfältige Erlebnisse  
zum Feuerwehrfest in Bannewitz
Die Mitglieder des Feuerwehr-
vereins Bannewitz e. V. und die 
Kameraden der Ortsfeuerwehr 
Bannewitz boten auch zum dies-
jährigen Feuerwehrfest ein viel-
fältiges Programm. Traditionell 
begann das Fest am Freitagabend 
mit der Schauübung der Jugend-
feuerwehr. Die zahlreichen Zu-
schauer konnten erleben, wie 
bereits die Jüngsten in der Lage 
sind, ein Feuer schnell und effek-
tiv zu löschen. Danach führte der 
Spielmannszug Blau-Weiß Freital 
e. V. einen Lampion- und Facke-
lumzug durch Bannewitz an, wel-
cher am Lagerfeuer mit Knüppel-
kuchen hinter dem Gerätehaus 
endete.
Am Samstagvormittag begeisterten 
Meister Klecks und Spaßimir die 
Kinder mit ihrem bunten Pro-
gramm. Groß und Klein konnte 
mit dem Feuerwehrfahrzeug eine 
Rundfahrt durch Bannewitz genie-
ßen. Es blieb kein Platz leer und 
Andrang sowie Begeisterung wa-
ren riesig. Am Mittag fand im Schu-
lungsraum des Gerätehauses die 1. 
Rauchmelder-Aktion der Feuerwehr 
Bannewitz statt. Gemeindewehr-
leiter Heiko Wersig begrüßte sechs 
Neugeborene und ihre Eltern. Nach 
einem informativen Vortrag über 
die Vorteile eines Rauchmelders 
und einem Rundgang durch das 
Gerätehaus kam man bei Kaffee 
und Kuchen ins Gespräch. 
Die Rettungshundestaffel des 
DRK Freital zeigte im Rahmen 
ihrer Vorführung das Können der 
Hunde und deren Einsatzmöglich-
keiten. Aber auch die Kameraden 
der Ortsfeuerwehr Bannewitz 
mussten bei der Übung an der 
Hutfabrik ihre Fähigkeiten im Um-
gang mit den verschiedenen Feu-
erwehrleitern unter Beweis stel-
len. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Kameraden 
aus Dippoldiswalde, die mit ihrem 
Hubsteiger die Präsentation mit 
einer Rettung vervollständigten. 
Zu Gunsten der Jugendfeuer-
wehr hatte Ortswehrleiter Reiner 
Edelmann eine Tombola mit über 
1.500 Gewinnen organisiert. An 
dieser Stelle möchten wir den 
Sponsoren der Preise herzlich 
danken: OBI Bannewitz, Real Ban-
newitz, Bildermacherin, Ostsäch-
sische Sparkasse Dresden, Heides 
Saftladen, Mühle und Bäckerei 
Bärenhecke, IMO-Waschanlage 
Karlick, Landhandel Hänichen so-
wie Kameraden der Feuerwehr. 
Den Hauptpreis - eine Ballonfahrt 
- gewann eine Jugendfeuerwehr-
kameradin. Durch den fleißigen 
und unermüdlichen Loskauf der 
Festbesucher konnte ein guter 
Erlös erzielt werden. Hierfür herz-
lichen Dank!
Auch das alljährliche Bierfassrol-
len fand trotz strömenden Regens 
wieder statt und begeisterte die 
Zuschauer. Neben zwei Mann-
schaften der Jugendfeuerwehr 
und einem Damen-Team ma-
ßen vor allem die Herrenmann-
schaften ihre Kräfte am Sägebock, 
am Bierglas, an der Löschwand, 
beim Nageln und Skifahren. Sie-
ger wurden die „Reservisten“ 
vor den „Dallimännern“ und dem 
Team des Karnevalsklubs Banne-
witz e. V. Am Abend feierten die 
Bannewitzer und ihre Gäste im 
Festzelt mit Musik von DJ Tobi 
und der Roland-Kaiser-Double-
Show. Während der Kaiserparty 
war die Stimmung im Zelt auf 
dem Höhepunkt.
Für die Verpflegung sorgten wie-
der die vielen gute Geister des 
Feuerwehrvereins Bannewitz mit 
viel Grillgut, Kuchen und Ge-
tränken vom Bar- und Bierwagen. 
Der Feuerwehrverein Bannewitz 
e. V. und die Kameraden der Feu-
erwehr Bannewitz bedanken sich 
bei allen Gästen, Sponsoren und 
Helfern. Durch die erhaltene Un-
terstützung konnten wir Ihnen das 
umfangreiche Rahmenprogramm 
an beiden Tagen präsentieren. Wir 
freuen uns schon auf das nächste 
Feuerwehrfest 2013! 
Exkursion nach Dresden
„Vorsicht! Heiß und laut!“
Am 3. Mai fuhren die Klassen 4a 
und 4b mit dem Bus nach Dresden 
zu den Technischen Sammlungen 
am Pohlandplatz. Wir gingen in 
das Feuerlabor, wo uns schon 
ein netter und lustiger Muse-
umslehrer erwartete. Er zeigte 
uns erstaunliche und lehrreiche 
Versuche mit Feuer, zum Beispiel 
wie Feuer entsteht, warum Feuer 
brennt und wie man es wieder 
löscht. Einige Versuche fand ich 
besonders toll und die möchte ich 
jetzt etwas genauer beschreiben. 
Ein Versuch war eine Kettenreak-
tion, ein mit Helium gefüllter Bal-
lon schwebte in der Luft, an ihm 
war eine Zündschnur befestigt. 
Der Lehrer hat die Zündschnur 
angezündet und der Ballon ist mit 
lautem Knall geplatzt. Ein anderes 
Experiment war eine explodie-
rende Dose. Alle haben gewusst, 
dass die Dose explodieren wird 
und haben sich gleich die Ohren 
zugehalten. Der Lehrer hat uns 
ausgetrickst und gesagt, die Dose 
würde gleich anfangen zu pfeifen, 
da haben alle mit gespitzten Oh-
ren gelauscht. Und gleich darauf 
ist die Dose explodiert. 
Der Tag hat sehr viel Spaß gemacht 
und wir haben viel gelernt.
Antonio Kuprat, Kl. 4b, 
GS Possendorf
Unsere Feuerwehren
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Donnerstag, 21.06.2012
18.00 Uhr Festveranstaltung im Gasthof Börnchen
 Eröffnung durch den Vorsitzenden des Heimatvereins 
Börnchen e. V., Herrn Thomas Moch
 Grußwort des Bürgermeisters, Herrn Christoph Fröse
18.30 Uhr „Natur und Heimatgeschichte von Börnchen“
bis 19.15 Uhr Vortrag von Herrn Professor Dr. Hans-Jürgen Hardtke
19.45 Uhr „Vom Börnchener Atelier zur Kuppel der Frauenkirche“
bis 20.30 Uhr Vortrag von Herrn Christoph Wetzel, Maler des Decken-
gemäldes der Frauenkirche Dresden
 Musikalische Umrahmung: Musik-, Tanz- und 
 Kunstschule Bannewitz und Gesangsverein Possendorf
Freitag, 22.06.2012
19.00 Uhr Begrüßung und Bierfassanstich im Festzelt
19.30 Uhr Auftritt „Unsere Börnchener Kids“
ab 20.00 Uhr Lagerfeuer mit Knüppelkuchen
 Lampionumzug
 Feuer- und Fakirshow mit “Obsession Of Fire”
 Disco mit DJ “Elbstar” für Jung und Alt
Samstag, 23.06.2012
14.00 Uhr Vogelschießen
 Kaffeetafel mit „Börnchener Kuchen“ - gebacken von 
Börnchener Einwohnern
 Stand mit “Karsdorfer Käse”




 · und viele weitere Kinder-Überraschungen
19.00 Uhr Siegerehrung des Schützenkönigs 2012
20.00 Uhr Abendprogramm mit DJ “Elbstar” für Jung und Alt sowie 
Livemusik mit ONKEL SVEN
sobald es
dämmert ... Mittsommernachtsspektakel mit “Grimms Erben”
 das Comedy-Schauspiel in 3. Akten im Festzelt
 „Zur Zeit der magischsten Nacht aller Nächte, zu 
Mittsommer also, erzählen Gaukler und allerley 
fahrendes Volk von Mythen und Legenden, von 
Zauberern und Feen, von dunklen Geheimnissen, 
bei Gesottenem und Gebratenem mit gar köstli-








für Groß und Klein
 Tanz im Festzelt 
mit Disco und Live-
musik
Sonntag, 24.06.2012
10.00 Uhr Gottesdienst im Festzelt für alle Börnchener und ihre 
Gäste
ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit den „Poisentaler Blasmusikanten”
 Präsentationen der Vereine aus Possendorf auf dem Fest-
platz und der Dorfstraße:
 · Feuerwehrverein mit historischen Fahrzeugen
 · Karnevalsverein mit Programm
 ·  Possendorfer Turnverein mit Showprogramm und Kin-
deranimation
 · Gesangsverein Possendorf
 ·  Ausstellung der Regionalgruppe “Goldene Höhe” im 
Landesverein Sächsischer Heimatschutz
 · Brotbacken mit den “Possendorfer Mühlenfreunden”
 · Essen aus der Gulaschkanone vom Feuerwehrverein
 ·  Pilzausstellung des Pilzsachverständigen Herrn Herbert 
Morgenroth
 · Mini - Trödelmarkt/Kinderhüpfburg
 ·  Die Börnchener Höfe präsentieren sich
  ·  Auf den Spuren von Curt Querner - „Haus der offenen 
Tür“ mit Führung
ab 15.00 Uhr Die längste Kaffeetafel Sachsens!
 Auf der Dorfstraße zwischen Gasthof Börnchen und Curt-
Querner Gasse gestalten die Börnchener und ihre Gäste 
die (wahrscheinlich) längste Kaffeetafel Sachsens und 
laden alle dazu ein, gemeinsam Platz zu nehmen. Zu die-
sem einmaligen Ereignis empfiehlt es sich Stühle, Kaffee, 
Kuchen und Fotoapparat mitzubringen.
ab 18.00 Uhr Ausklang im Festzelt
Aus dem Gemeindeleben




Der Countdown läuft. Das MSB Ra-
cing Team wird am 16. Juni zum 
12-h-Mopedrennen wieder angrei-
fen. Das Rennen wird in Döbeln im 
Rahmen des Stadtfestes ausgetra-
gen.
Dieses Jahr haben wir eine S50 BJ 
1978 mit großem Engagement und 
finanziellem Aufwand liebevoll her-
gerichtet.
Wir hoffen auf viele Fans und Spon-
soren an der Rennstrecke!
Unterstützung jeglicher Art ist uns 
sehr willkommen.
Wer sich genauer darüber infor-
mieren möchte, wendet sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung Ban-
newitz, Schulstraße 6, Ansprech-
partner Frau Katja Görner, Tel.: 
03 52 06/2 04 28 oder per Mail 
amtsblatt@bannewitz.de
Der Bannewitzer Motorsport lebt 
weiter!!!
Euer MSB Racing Team
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Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Freitag, 25. Mai
18:30 Uhr  Freizeit-AH - Birkwitz-Pratzschwitz
Sonntag, 3. Juni
09:00 Uhr  F-Jugend - Höckendorfer FV
13.00 Uhr  2. Männer - SG Wurgwitz 2.
15:00 Uhr  1. Männer - SV Bannewitz
Ortsderby in Hänichen
Possendorfer Talent  
wird erneut Turngaumeister
Die Turngaumeisterschaften in 
Pirna-Copitz waren der Qualifika-
tionswettkampf für die Sachsen-
meisterschaften am 13. Mai in 
Chemnitz. Das Possendorfer Nach-
wuchstalent Sascha Gebhardt hat 
sich dabei erneut den Titel geholt 
und stand damit zum zweiten Mal 
in Folge auf dem Siegertreppchen. 
Er gewann in der Altersklasse 
10/11 mit 54,90 Punkten vor zwei 
Turnern aus Görlitz. Besonders 
sehenswert waren dabei seine 
Übungen am Pauschenpferd und 
am Boden. Trainer Enrico Knauer 
kann neben Sascha Gebhardt so-
gar noch zwei weitere Turner mit 
zu den Sachsenmeisterschaften 
nehmen: Vincent Drechsel und 
Tom Renner schafften als Vierter 
und Fünfter ebenfalls die Qua-
lifikation. Axel Peukert, Philipp 
Meutzner und Robin Mättig kamen 
hier auf die Ränge 13, 19 und 20.
In Chemnitz dabei sind auch noch 
Viktor Fink und Ammon Buch-
horn, die gemeinsam Sechste in 
der Altersklasse 8/9 wurden. Hier 
belegten Louis Meller, Julian Klein 
und Niels Krötzsch die Plätze 21, 22 
und 24.
In der Altersklasse 12/13 gelang 
Stefan Köhler und Nils Niehüser 
die Qualifikation, sie belegten die 
Plätze drei und vier. André Mickan 
und Johannes Schuster kamen hier 
schließlich auf den 13. und 18. 
Platz.
Die Wettkämpfe der männlichen 
Jugend waren in diesem Jahr nicht 
so stark besetzt wie sonst und so 
dürfen mit Florian Helling (2. AK 
14/15), Henry Schulze und Julien 
Wehner (2. und 3. AK 16/17) drei 
weitere Possendorfer Nachwuchs-
talente am 13. Mai in Chemnitz 
antreten. Martin Sonntag startete 
erstmals bei den Männern in der AK 
18 - 29 und verpasste als Zehnter 
leider knapp die Qualifikation.
Erstmals weiblicher Nachwuchs 
bei der Sachsenmeisterschaft
Besonders erfreulich ist die Tatsa-
che, dass in diesem Jahr erstmals 
auch ein Mädchen aus dem Pos-
sendorfer Nachwuchs zu den Säch-
sischen Titelkämpfen fahren darf. 
Anna Sophie Richter wurde Zweite 
in der Altersklasse 10/11 und hat 
damit berechtigte Hoffnungen auf 
eine Medaille am 13. Mai. Ihre 
Vereinskollegin Antonie Slavik kam 
in der AK 6/7 auf Platz fünf, aller-
dings gibt es in dieser Altersklasse 
noch keine Sachsenmeisterschaft. 
Mit Marie-Sophie Reichelt nahm 
noch eine weitere Turnerin an der 
Meisterschaft teil, sie wurde 17. in 
der AK 10/11. Eigentlich hatte sich 
auch Sophia Bernhardt (AK 8/9) für 
den Wettkampf qualifiziert, aller-
dings verletzte sie sich im letzten 
Training vorher schwer am Schlüs-
selbein. Wir wünschen ihr auf die-
sem Weg gute Besserung und vor 
allem eine schnelle Genesung!
Diese drei Mädchen vertraten die Possendorfer Farben in Pirna-
Copitz: Marie-Sophie Reichelt, Anna Sophie Richter und Antonie 
Slavik (v. l. n. r.).
Am 3. Juni steigt 15 Uhr in Hä-
nichen erstmals seit einigen Jah-
ren wieder ein Fußballderby der 
1. Männermannschaften von Em-
por Possendorf und dem SV Banne-
witz. Die derzeitige (11. Mai) Tabel-
lensituation zeigt, dass es für beide 
Mannschaften um wichtige Punkte 
im Kampf um den Klassenerhalt 
geht. Es wird der drittletzte Spiel-
tag sein. Trotz aller Brisanz hoffen 
beide Vereinsleitungen auf Fair-
ness unter den Spielern und ein 
faires Miteinander der Zuschauer. 
Gemeinsam freuen wir uns, wenn 
viele Fußballanhänger dabei sein 
werden und jeweils ihrer Mann-
schaft den Rücken stärken. Auch 
die Jüngsten beider Vereine wollen 
zu einem stimmungsvollen Fuß-
ballnachmittag beitragen. In der 
Halbzeitpause gibt es ein kurzes 
Spiel unserer Bambini. Das Fußball-
geschehen beginnt bereits 13 Uhr 
mit dem Spiel der 2. Possendorfer 
Mannschaft gegen die 2. der SG 
Wurgwitz, auch hier geht es um 
alles.
Der SV Bannewitz e. V. ist am
Sonntag, dem 20. Mai 2012, von 
09.30 bis 14.00 Uhr, Gastgeber 
des 5. Bambini-Fußballturniers 
des KVF Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. (Kreismeister-
schaften).
Zum Turnier werden 16 Mann-
schaften aus dem gesamten Kreis-
gebiet erwartet - das ist ein neuer 
Teilnehmerrekord! Der SV Banne-
witz e. V. nimmt mit zwei G-Juni-
oren-Mannschaften am Turnier teil. 
Die Bannewitzer Kids sind schon 
ganz heiß auf das Turnier, wol-
len sie doch ihre bisherigen guten 
Platzierungen unter Nutzung des 
„Heimvorteils“ weiter verbessern 
und haben deshalb einen Medail-
lenrang anvisiert.
Für ausreichend Verpflegung wird 
in bewährter Weise durch das 
Sportheimteam des SVB um Sport-
freund Jörg Schutz gesorgt. Ein 
kleines Rahmenprogramm sorgt für 
Abwechslung in den Pausen.
Also, wer den Sonntagvormittag 
noch nicht anderweitig verplant 
hat, ist herzlich eingeladen! Es 






SV Bannewitz e. V.
5. Bambini-Fußballturnier des 
Kreisverbandes Fußball Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge e. V.  
in Bannewitz!
Sportverein Bannewitz  
Spielansetzungen 20. KW 2012
Samstag, 19.05.2012
09:00 Uhr SV Bannewitz I. - SG Grumbach (E-Junioren 1. Kreisliga (A))
09:30 Uhr SG Weißig 1861 - SV Bannewitz II. (F-Junioren 1. Kreisliga (A))
10:30 Uhr SV Bannewitz - Heidenauer SV (D-Junioren 1. Kreisliga (A))
13:00 Uhr SV Sachsenwerk Dresden - Dresdner Fußballlöwen II. (Freizeit-
sport 1. Kreisklasse)
15:00 Uhr SV Bannewitz - SV Pirna-Süd (Herren Bezirksliga Mitte)
Sonntag, 20.05.2012
09:00 Uhr Höckendorfer FV - SV Bannewitz (F-Junioren 1. Kreisliga (A))
10:30 Uhr SpG Kreischa SV - Blau-Gelb Stolpen (C-Junioren 1. Kreisliga (A))
10:30 Uhr SV Pesterwitz - SV Bannewitz II. (D-Junioren 1. Kreisklasse)
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Wir zeichnen eine Kirche. Eine be-
sondere Kirche, deren Portal und 
vieles im Innenleben ganz aus Mar-
mor gefertigt, und deren Äußeres 
etwas fremdländisch, außerge-
wöhnlich anmutet. 
Dieses besondere Erlebnis hatten 
zwölf Schüler und Lehrer des Ban-
newitzer Musikvereins am ersten 
Maisonnabend, als sie Gast in Dubí, 
der Partnerstadt von Bannewitz, 
waren. Auf Einladung der dortigen 
Musikschule trafen sie sich mit 
Schülern der Musikschule aus Dubí 
und der Musik- und Kunstschule aus 
Dippoldiswalde zu einem gemein-
samen Projekt.
Dubís Bürgermeister Ing. Petr Pípal 
begrüßte zunächst alle Teilnehmer, 
anschließend erklärte der Pfarrer 
in Tschechisch und fließendem 
Deutsch das 1898 der Kirche Santa 
Maria dell ´Orto in Venedig nachge-
baute Gotteshaus.
Bei wunderschönem Wetter konnten 
die rund 40 Kinder und Erwachse-
nen dann die Kirche von innen oder 
außen aufs Papier bringen. Dabei 
waren Bleistiftskizzen, Kohlezeich-
nungen oder Pastellgemälde mög-
lich, jeder konnte nach Herzenslust 
wählen. Die Kinder bemalten auch 
die Flächen von großen weißen 
Pappwürfeln. Jeweils auf einer Wür-
felseite wurde die Vorderseite der 
Kirche skizziert. Am Ende ergaben 
dann die übereinander gestellten 
Würfel die Silhouette der Kirche der 
Jungfrau Maria. Ein wunderbarer 
Einfall zur gemeinsamen Aktion. 
Wie im Fluge vergingen die drei 
Malstunden. Alle Teilnehmer konn-
ten nach Belieben ihrer Zeichenlust 
frönen, schauten den versierten 
Lehrern der Zeichenklassen über die 
Schulter oder holten sich von ihnen 
Tipps zum Darstellen einer Perspek-
tive oder der Wirkung von Schatten.
Liebevoll hatten Musikschulleiterin 
Mitsinge-Chorworkshop
Der Erwachsenenchor VocalArt 
unter Leitung von Prof. Reinhart 
Gröschel veranstaltet am Samstag, 
dem 9. Juni 2012, 9.30 - 13.00 Uhr 
im Bürgerhaus Bannewitz/Rats-
saal einen Chorworkshop. Dabei 
werden Chorwerke und Lieder ge-
lernt, welche am 17.06.2012, 14.00 
Uhr im Konzert zum Bannewitzer 
Sommerfest der Künste im Ensem-
ble mitgesungen werden können. 
Notenkenntnisse sind nicht Bedin-
gung!
Interessenten melden sich bitte bis 
2. Juni 2012 wegen weiterer In-
formationen an: MTK-Büro: 03 51/ 
4 04 62 00 oder Prof. Reinhart Grö-
schel: 01 77/2 59 03 39.
Die chinesische Nachtigall singt 
wieder
Nach dem großen Erfolg des Musi-
cals „Die chinesische Nachtigall“, 
das die Musik-, Tanz- und Kunst-
schule Bannewitz im letzten Jahr 
zur 700-Jahr-Feier von Bannewitz 
neu einstudiert hatte, soll dieses 
fantasiereiche Musical nach dem 
bekannten Märchen von Hans 
Christian Andersen in diesem Jahr 
zum Bannewitzer Sommerfest der 
Künste am 17.06.2012 noch einmal 
erklingen, da viele im letzten Jahr 
keine Gelegenheit hatten, es zu 
erleben. Besonders schön werden 
wieder die Naturkulisse der Bühne 
im Park am Bürgerhaus Bannewitz 
sowie die farbenfrohen Kostüme im 
chinesischen Stil sein.
Nach einer Aufführung als Schüler-
konzert am 18.06. im Vereinshaus 
Kreischa, gibt es die endgültig 
letzte Aufführung am 24.06. im 
Schlosspark Pillnitz anlässlich des 
Elbhangfestes in Dresden.
Die Wiederaufnahmeproben ha-
ben schon begonnen. Fast jedes 
Wochenende proben Sänger, 
Tanzkinder und Schauspieler unter 
Anleitung der Regisseurin Regina 
Felber.
Die Band wird von Klavierlehrerin 
Jana Köbsch angeleitet, die drei 
Musikschüler werden von zwei 
Schauspielschülern verstärkt, die 
gelegentlich zwischen ihren Rollen 
zur Geige oder Schlaginstrumenten 
greifen.
Die Geschichte spielt zwar im chi-
nesischen Kaiserreich, ist jedoch 
sehr aktuell: Im Zentrum steht die 
Frage nach Natur und Technik, 
Kunst und Künstlichkeit in einer 
Welt des Technikwahns.
Besonders beeindruckend die Ideen 
des Regieteams, die Blumen und 
Vögel des kaiserlichen Gartens mit 
Tanzkindern zu gestalten. Interes-
sant wird die künstliche Nachtigall 
in Szene gesetzt: acht große mit 
buntem Geschenkpapier verzierte 
Kartons kommen als Geschenk 
der Kaiserin von Hongkong auf die 
Bühne marschiert. Ihnen entstei-
gen als bunte Vögel, kostümierte 
Tanzmädchen, die mit eckigen Be-
wegungen künstliche Nachtigallen 
darstellen.
Eva Voltova und ihre Mitarbeiter 
den Exkursionstag vorbereitet. Die 
Begrüßung und die Verabschiedung 
fanden jeweils im Schulgebäude 
statt. „Wenn schon eine italienische 
Kirche in Dubí, dann gibt es zu Mit-
tag Pizza!“, sagte die Leiterin und 
Berge von Pappschachteln wurden 
aufgebaut - leckerer Pizzaduft in 
den Musikschulräumen, der sich an-
schließend mit Duft von Kaffee, Tor-
te und süßem Gebäck vermischte. 
Zur Finissage erhielten alle Teilneh-
mer als Erinnerung eine verzierte 
Medaille aus Pfefferkuchen. In den 
Räumen und Gängen hingen alle 
künstlerischen Arbeiten zum Be-
trachten aus, stolz schauten wir uns 
die kleinen Meisterwerke an. Am 1. 
Juni, zum Tag der offenen Kirchen in 
Tschechien, werden sie dann in der 
Kirche zu Dubí ausgestellt.
Internationale Gäste in der 
KulturTankstelle
Seit 14 Jahren organisiert der Mu-
sikverein Bannewitz e. V. Projekte 
für Orchester. 
In diesem Jahr findet es erstmals im 
Juni statt, an den beiden ersten Ju-
niwochenenden musizieren Musik-
schüler aus Polen, Tschechien und 
Deutschland gemeinsam.
Ziel war es von Anfang an, Musik-
schülern und musisch interessierten 
Instrumentalisten vor allem aus 
Musikschulen, die kein eigenes 
Orchester besitzen, das Erlebnis zu 
verschaffen in einem Orchester zu 
musizieren. Damit konnten sowohl 
Schüler mit Streichinstrumenten, als 
auch Bläser und Schlagzeuger erste 
Orchestererfahrungen gewinnen. Es 
bildete sich ein Stamm an Teilneh-
mern heraus, der über viele Jahre 
an diesem Projekt teilnahm. Einige 
Teilnehmer fanden über diese Pro-
jekte Zugang zur Orchestermusik, 
wechselten von der Musikschule 
Bannewitz an die Dresdner Spe-
zialschule für Musik, studierten 
schließlich das Orchesterinstrument 
und haben heute Anstellungen in 
Orchestern.
Einen besonders großen Anteil zur 
Verwirklichung dieser Idee hat Kam-
mervirtuos Prof. Volker Dietzsch 
(Sächsische Staatskapelle). Nach 
einigen Jahren Pause leitet er in die-
sem Jahr wieder den Kurs. Ihm zur 
Seite, vor allem für die Bläser, steht 
Sebastian Haas, Leiter der Big-Band 
der TU Dresden. 
Unterstützt wird das Projekt vom 
Freistaat und der Gemeinde Ban-
newitz, einige Sponsoren haben 
ebenfalls ihre Hilfe zugesagt. Das 
Abschlusskonzert findet traditionell 
am Sonntag, dem 10. Juni in der 




Veranstaltungen der Musik-,  
Tanz- und Kunstschule  
Bannewitz
Aufführungstermine:
Sonntag, 17.06.2012, 17.00 Uhr Naturbühne am Bürgerhaus Bannewitz
Montag, 18.06.2012, 10.30 Uhr Vereinshaus Kreischa als Schülerkonzert
Sonntag, 24.06.2012, 16.00 Uhr zum Elbhangfest im Schlosspark Pillnitz
Weitere Aufführungen der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz zum 
Bannewitzer Sommerfest der Künste am 17.06.2012:
10.00 Uhr Kleine Leute musizieren und tanzen
Streuobstwiese
Mit einer Aufpreisaktion möchte sich 
die Grüne Liga Dresden e. V. für 
den Erhalt heimischer Streuobst-
wiesen einsetzen. 
Dabei müssen Streuobsterzeu-
ger gewillt sein ihre Grünflächen 
nach ökologischen Richtlinien zu 
bewirtschaften. Die Kosten für 
eine entsprechende Zertifizierung 
übernimmt der Verein. So sollen 
keine chemisch - synthetischen 
Dünger und Pflanzenschutzmittel 
verwendet, die Bäume regelmäßig 
geschnitten und die Wiesen ge-
mäht werden. Dafür bekommen die 
Landwirte einen Aufpreis gegenü-
ber konventionellem Obst. 15 Euro 
erhalten sie pro Doppelzentner an-
stelle der üblichen 5 bis 10 Euro.
Der Verein freut sich über wei-
tere Streuobstwiesenbesitzer oder 
-pächter im nahen Umland von 
Dresden, die an der Aufpreisakti-
on teilnehmen möchten. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte unter: 
03 51/4 94 33 76 oder 01 79/ 
5 86 23 39 oder per E-Mail streu-
obst.dresden@grueneliga.de.
Deutsche und tschechische  
Schüler malen gemeinsam  
in Dubí
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Liebe Senioren von Hänichen und Rippien,
unsere Fahrt in den Frühling am Dienstag, dem 22. Mai 2012, bringt uns 
in das Leipziger Neuseenland Cospudener See. Eine Rundfahrt im Reisebus 
führt uns an den Markkleeberger und Zwenkauer See. Nach dem Mittag-
essen unternehmen wir eine Schifffahrt auf dem Cospudener See inklusive 
Kaffee und Kuchen. Der Reisepreis beträgt 50 EURO.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
- 8.50 Uhr Rippien/Dorfplatz
- 9.00 Uhr Possendorf/Buswendeplatz
- 9.10 Uhr Hänichen
Liebe Seniorenwanderfreunde  
von Possendorf,
am Donnerstag, dem 31. Mai (bei schlechtem Wetter eine Woche später), 
wollen wir von Hohnstein auf der Höhe zur Brandbaude wandern und die 
Aussicht genießen. 
Nach der Mittagspause steigen wir hinab ins Polenztal und wandern bis 
zur Buslinie für den Heimweg (Wegstrecke 10 km, Wanderstock nicht ver-
gessen).
Treffpunkt: Possendorf, Haltestelle DW-Linie 360 nach DD, 
Abfahrt 7.58 Uhr
Fahrkarten: Kleingruppen- oder Tageskarten Verbundraum
Die Wanderleiter
10.30 Uhr Blasmusik mit den Blechkids
12.00 Uhr Orchestermusik und Musiktheater mit DiMuThea
13.00 Uhr Buntes Tanzprogramm, u. a. „Peter und der Wolf“
14.00 Uhr Chorkonzert VocalArt
14.30 - 17.00 Uhr Cafémusik
15.00 Uhr Festkonzert
17.00 Uhr Die chinesische Nachtigall
18.00 Uhr Jazz-Rock-Pop vorm Bürgerhaus
19.00 Uhr Jazz mit Preisträger Erik Leuthäuser
Das vollständige Programm des Bannewitzer Sommerfestes veröffentlichen 
wir im nächsten Amtsblatt.
Probenfoto des Musicals „Die chinesische Nachtigall“ auf der Na-
turbühne im Park am Bürgerhaus Bannewitz
Sonntag, 20.05.2012
✗ SV Bannewitz
9.30 - 14 Uhr, Bannewitz, 
Sportplatz des SV Bannewitz, 
5. Bambini-Fußballturnier. Für 
ausreichend Verpflegung wird 
in bewährter Weise gesorgt. Ein 
kleines Rahmenprogramm sorgt 
für Abwechslung in den Pausen.
Montag, 21.05.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.00 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 




13.30 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Alles 
singt - Bitte anmelden!
Mittwoch, 23.05.2012
✗ DRK-Seniorenwohnpark
13.30 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Spie-
lenachmittag
Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
Vereinstage
16 - 20 Uhr, Bannewitz, Maler-




16 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Ge-
burtstagsfeier des Monats (Un-
kostenbeitrag 3 EUR). Alle sind 
herzlich zum Mitfeiern eingeladen. 
Anmeldung und Bezahlung bis 
21.05.
Pflanz- und Pflegeeinsatz
18.30 Uhr, Ortsteile, Regional-
gruppe Goldene Höhe veranstaltet 
wieder eine Pflege an ausgewähl-




16 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Lesung 
im Multiraum
Kabarett
20 Uhr, Reinhardtsgrimma, Erb-
gericht Reinhardtsgrimma, Haupt-
straße 2, „Das Spötter Trio“ 
Politisch Satitisches Kabarett: 
„Vorsicht Wir sind am Zuge“. Kar-
tenvorverkauf im Pilzmuseum und 
Einkaufsmarkt. Eintrittspreise bitte 
erfragen unter 01 52/02 07 09 15.
Sonntag, 25.05.2012
✗ Bergbaumuseum
10 - 18 Uhr, Boderitz, Bergbau- 
und Regionalmuseum, Ausstel-
lung zur Bergbaugeschichte des 




13.00 Bannewitz, Bräunlinger Str. 
7, Tel.: 03 51/4 02 60, Skat-Club
Mittwoch, 30.05.2012
✗ Seniorenausfahrt
12.40 - 19 Uhr, Bannewitz, Kir-
che, Seniorenfahrt der Kirchge-
meinde Bannewitz gemeinsam mit 
den Leubnitzer Senioren im Bus in 
das Elbsandsteingebirge. Abfahrt: 
12.40 Uhr ab Dorfplatz Klein-
naundorf, 12.45 Uhr ab Hoher Plan, 
13.00 Uhr ab Kirche Bannewitz und 
Rückkehr: gegen 19.00 Uhr. Kosten 
bitte in der Kirche erfragen.
DRK-Seniorenwohnpark
14.30 Uhr, Bannewitz, Bräunlinger 
Str. 7, Tel.: 03 51/4 02 60, Die Kräu-
terfrau erzählt über Wirkung, Heil-
kraft und Würze der Kräuter. Bitte 
anmelden bis zum 28.05.12. Eintritt 
zum Unkostenbeitrag von 2,50 Euro.
✗ Hort Possendorf
15 - 16.30 Uhr, Hort Possendorf, 
Wir laden auch in diesem Jahr alle 
Vorschulkinder, Eltern, Verwandte, 
ehemalige Schüler und Interessenten 
zu unserem Tag der offenen Tür ein.
✗ Tai Chi
16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 




9.30 Uhr, Bannewitz, Treff Kir-
che, Veranstalter: Gabriele Richter 
- Heilpraktikerin, Dauer: 2,5 Stun-
den, Kosten: bitte erfragen, Kinder 
sind frei. Tel.: 03 51/4 02 77 66.
Biker Gottesdienst 
12 Uhr, Kleinnaundorf, Festplatz, 
1. Biker-Gottesdienst. Es ist eine 
andere Atmosphäre als im Gemein-
desaal. Dieser Gottesdienst findet 
im Freien statt. Zu Beginn klingen 
nicht die Glocken, sondern es dröh-
nen kurzzeitig alle Motorräder. Sie 
sind alle dazu eingeladen.
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Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
20. Mai  Exaudi
09.30 Uhr  in Kreischa Familiengottesdienst mit Taufen
 Predigt: Pfarrer Adolph
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
27. Mai   Pfingsten
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst, mit dem Kirchenchor
 Predigt: Pfarrer Adolph
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
28. Mai  Pfingstmontag
10.00 Uhr  Gottesdienst auf dem Wilisch, mit Posaunenchören der 
umgebenden Kirchgemeinden
 Kollekte: für das Diakonische Werk der EKD 
3. Juni  Trinitatis
10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Jubelkonfirmation, und 
Kindergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
Ausstellung
Malerei in Aquarell, Acryl und 
Öl von Carmen C. Fleischer 
Vereins - und Gemeindesaal Pos-
sendorf, Kastanienallee 4, Ausstel-
lung von Ende April bis 30.06.2012. 
Offener Ausstellungstag: 10. Juni 
von 16.00 - 18.00 Uhr unter An-
wesenheit von Frau Fleischer .
Kinderbuchillustrationen und 
Landschaften von Ulrike Heyne
Bis zum 22. Juni 2012 sind in der 
Schönheitsfarm Bannewitz Zeich-
nungen und Aquarelle zu sehen. 
Geöffnet ist die Ausstellung in der 
Gerlinger Straße 4 Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 9 - 20 Uhr.
Achtung!
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es erfor-
derlich, folgende Inhalte zu den Ver-
anstaltungen zu melden: Datum, Uhr-
zeit, Ort, Veranstaltungsstätte sowie 
Titel und kurze Inhalts-beschreibung 
und Telefonnummer für Infos. Sollten 
diese Angaben bis Redaktionsschluss 
nicht vorliegen, wird der Termin nicht 
im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie An-
kündigungen von Veranstal-
tungen bitte zum jeweiligen Re-
daktionsschluss an: amtsblatt@
bannewitz.de, Tel.: 03 52 06/ 
2 04 28, Fax: 03 52 06/2 04 35
Kirchennachrichten
Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottes-
dienst
20. Mai Exaudi
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz (Pf. i. R. Rasch)
27. Mai  Pfingstsonntag 
09:00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Taufe in Kleinnaundorf 
10:15 Uhr  Gottesdienst in Bannewitz mit Pfarrerin Bellmann mit Hl. 
Abendmahl & mit Kindergottesdienst 
28. Mai  Pfingstmontag 
10:00 Uhr  Gottesdienst in Leubnitz 
Kirchgemeinde Possendorf
Gottesdienste in der Kapelle des Mutterhauses der Nazarethschwestern in Goppeln
im Monat Mai 2012
So. Mo. Di. Mi.
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L
07.00E 07.00E 07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV
Do. Fr. Sa.
06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00HJ  07.00E
09.00 09.00  09.00
15.00A 18.30V  18.30V
18.30HS
E = Eucharistiefeier
V = Vesper, danach Rosenkranz 
L = Laudes
MV = hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  = Herz-Jesu-Freitag - 04.05.2012 Kommunion unter beiderlei Ge-
stalten - ab 09.00 Uhr den ganzen Tag Aussetzung und Anbetung, 
11.00 Uhr, 15.00 Uhr und 16.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.00 Uhr 
Vesper
HS = am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Heilige Stun-
de, die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 Uhr gebetet, sonst 
ist um diese Zeit Vesper und 30 Minuten Stille Anbetung - kein Ro-
senkranz
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr
Beichtgelegenheit: Samstag 15.00 - 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte: 03 51/2 80 0- 50 
erfragt werden.
Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 1. Juni 2012
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge
und Anzeigen ist
Donnerstag, der 24. Mai 2012
Maiandachten:
Fr., 18.05.2012  18.50 Uhr Maiandacht
Sa., 19.05.2012 18.50 Uhr Maiandacht
So., 20.05.2012 18.50 Uhr Maiandacht
Mo., 21.05.2012 18.50 Uhr Maiandacht
Di., 22.05.2012 18.50 Uhr Maiandacht
Mi., 23.05.2012 17.30 Uhr Abendmesse mit Vesper
Do., 24.05.2012 18.50 Uhr Anbetung
Fr., 25.05.2012 18.50 Uhr Maiandacht
Sa., 26.05.2012 18.50 Uhr Rosenkranz
Pfingstsonntag,
27.05.2012 18.00 Uhr feierliche Vesper
Pfingstmontag,
28.05.2012 18.00 Uhr feierliche Vesper
Di., 29.05.2012 18.50 Uhr Abschluss-Maiandacht
Mi., 30.05.2012 17.30 Uhr Abendmesse mit Vesper
Do., 31.05.2012 18.50 Uhr Anbetung
